
Quartalstrend der Sparneigung

in Prozent der Befragten, Rest gleich bleibend, weiß nicht Umfrage: Spectra Institut, österreichische Bevölkerung ab 15 Jahre

30–49 Jahre                               

Ab 50 Jahre                               

Arbeiter

Angestellte/Beamte

Österreicher gesamt

15–29 Jahre                               

59 (57)

Selbstständige/Freiberufl.

49 (48)

Oberösterreich

jeweils 2. Qu. 2017 (1. Qu. 2017); Rest auf 100: kann ich nicht sagen

Blicken Sie den nächsten zwölf Monaten ...
... eher mit Zuversicht entgegen? ... eher mit Sorge entgegen?

72 (73)

62 (61)

70 (64)

Soll der Staat ...

30

... Geld ausgeben und investieren, 
    um Jobs zu schaffen und zu sichern?

24 (25)

18 (18)

sowohl als auch?
46 (46)

42 (44)

... sparen und ein ausgeglichenes
    Budget erreichen?

35 (35)

25 (23) Österreicher gesamt

Oberösterreicher            

32 (36)

39 (46)

39 (45)

30 (33)

23 (27)

30 (34)

29 (34)

19 (20)

jeweils 2. Qu. 2017 (1. Qu. 2017); Rest auf 100: kann ich nicht sagen

mehr leisten
10 (9)

11 (5)

weniger
32 (33)

39 (37)

gleich viel
54 (55)

44 (54)

Österreicher gesamt

Oberösterreicher            

Wird die Arbeitslosigkeit in Österreich
in den nächsten 12 Monaten ...

Österreicher gesamt

Oberösterreicher            

30

... eher zunehmen?

... gleich bleiben?

... eher abnehmen?

36 (54)

39 (35)

46 (37)

13 (6)

12 (5)

41 (54)

Können Sie sich mit Ihrem 
derzeitigen Einkommen mehr leisten 
als im Vorjahr oder weniger? 

jeweils 2. Qu. 2017 (1. Qu. 2017); Rest auf 100: kann ich nicht sagen

jeweils 2. Qu. 2017 (1. Qu. 2017); Rest auf 100: kann ich nicht sagen

61 (60)

62 (59)

51 (48)
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Frage: Werden Sie mehr Geld sparen, weniger oder werden Sie gleich viel Geld wie 
bisher ausgeben?
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